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Massnahmen zur dauerhaften Stabilisierung des Staatshaushalts  

(Sparpaket II) 
 

 

Antrag vom 4. Juni 2012 

 

 

SVP-Fraktion (Sprecher: Thalmann-Kirchberg) 

CVP-EVP-Fraktion (Sprecherin: Storchenegger-Jonschwil) 

FDP-Fraktion (Sprecher: Mächler-Zuzwil) 

 

 

Abschnitt I: 

 

Nr. Massnahme Referenz 

K50 Gesundheitsdepartement 

Reduktion der gemeinwirtschaftlichen Leistungen bei Spitälern 
 

Beschreibung der Massnahme 

Die gemeinwirtschaftlichen Leistungen beim Kantonsspital St.Gallen und beim Ostschweizer  

Kinderspital (unter anderem für die Forschung) werden insgesamt wie folgt gekürzt: 

Entlastungswirkung in Fr. 2013 2014 2015 

Veränderung des Aufwandüberschusses -2'000'000 -4'100'000 -4'100'000 

 

 

Begründung: 

 

Den beiden Spitälern soll mehr Spielraum und Flexibilität in der Um-

setzung der Kürzungsvorgaben gewährt werden. Die für die Zent-

rumsspitäler (Kantonsspital St.Gallen und Ostschweizer Kinderspital) 

notwendige Forschung soll weiterhin möglich sein. Dabei soll so-

wohl  das Sparvolumen insgesamt, als auch das Verhältnis der Be-

lastung zwischen den beiden Leistungserbringern gleich bleiben. 
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